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• Haben Sie Fragen?Haben Sie Fragen? 
— Gemeindeverwaltung Maschwanden 

Dorfstrasse 54, 8933 Maschwanden 
044 767 05 55 / gemeinde@maschwanden.ch 
www.maschwanden.ch 
 

— DILECA Abfallberatung, Dienstleistungscenter Amt 
Lagerstrasse 11, 8910 Affoltern a.A. 
044 763 70 00 / info@dileca.ch 
www.dileca.ch 

 
• Entsorgungsunternehmen 

(Kehricht, Sperr-/Grobgut und Grüngut) 
 

— Obrist Transport + Recycling AG 
Industriestrasse 13, 5432 Neuenhof 
056 416 03 00 / info@obrist-transporte.ch 
www.obrist-transporte.ch 
 

• Regionale Entsorgungsmöglichkeiten 
(in der Regel kostenpflichtig) 

 
— Schmid AG, Entsorgung + Recycling 

Lindenmoosstrasse 15, 8910 Affoltern a. A. 
044 776 21 21 / info@muldenschmid.ch 
www.muldenschmid.ch 
 

— Peter Schmid Baudienstleistungen AG 
Lindenmoosstrasse 9, 8910 Affoltern a. A. 
043 333 44 77 / dispo@bau-dienstleistungen.ch 
www.bau-dienstleistungen.ch 
 

— Bär Bau AG, Sanierungen, Um- & Anbauten 
Büelstrasse 2, 8926 Hauptikon 
044 764 11 47 / info@baerbau.ch 
www.baerbau.ch 
 

— AGIR AG 
Alte Obfelderstrasse 55, 8910 Affoltern a. A.
044 762 44 88 / info@agir.biz 
www.agir.biz 
 
 

BITTE  
AUFBEWAHREN! 

Recyclingkalender  
 
 

Der Inhalt eines «Recycling-
kalenders» handelt stets vom 
Umgang mit Wertstoffen. 
Aus diesem Grund sprechen 
wir vom «Recyclingkalen-
der» und möchten damit den 
Gedanken der Rohstofferhal-
tung bzw. des Materialkreis-
laufes hervorheben. 

Recyclingkalender Recyclingkalender 
2026 
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Alle wichtigen Termine auf einen Blick 
 
 

Was Termine 

Grüngutabfuhr 
Montag ab 06.30 Uhr gemäss Kalender auf 
Seiten 4 + 5 

Kehrichtabfuhr (inkl. Sperrgut) Jeden Dienstag ab 06.30 Uhr 

Papier und Karton Samstag, 10.01.2026 
Samstag, 11.04.2026 
Samstag, 22.08.2026 
Samstag, 07.11.2026 
 
Abgabe jeweils 08.00 – 11.00 Uhr gemäss 
Ankündigung/Signalisation 

Sonderabfall Mittwoch, 16.09.2026 
08.00 – 10.00 Uhr, Parkplatz Kirche 

Häckseldienst Mittwoch, 25.03.2026 
Mittwoch, 04.11.2026 
 
Anmeldung bis Montag, 12.00 Uhr vor der 
Tour bei der Gemeindeverwaltung. 
 
Beachten Sie die neue Option, Äste gebündelt 
mittels Einzelbündelmarke mit der Grüngut-
abfuhr entsorgen zu können. 

 

Sonderabfallsammlungen 2026 

Kleinmengen an Sonderabfällen aus Haushalten wie Farben, Lacke, Lösungsmittel, Chemika-
lien, Pflanzenschutzmittel (allgemein Produkte mit einem Gefahrensymbol) und Quecksilber-
thermometer können unabhängig von einem Neukauf gratis an den Verkaufsstellen der ent-
sprechenden Produkte zurückgegeben werden. Nicht mehr brauchbare Medikamente nehmen 
ebenfalls die Verkaufsstellen zurück; dafür können sie ein Entgelt verlangen. Substanzen mög-
lichst im ursprünglichen Behälter abgeben. Nie in die Kanalisation schütten! 

Sonderabfälle bis 20 kg können gratis abgegeben werden. 
Bis 5 kg auch Rückgabe an Verkäufer. 

Sonderabfälle können Sie an folgenden Terminen abgeben: 

Gemeinde Datum Zeit Sammelort 
Maschwanden Mittwoch, 16.09.2026 08.00 – 10.00 Parkplatz Kirche, 

Chilerai 
Mettmenstetten Donnerstag, 25.06.2026 08.00 – 11.30 Werkgebäude, 

Rossauerstrasse 29
Knonau Donnerstag, 19.02.2026 08.00 – 11.30 Stampfiplatz beim 

Gemeindehaus 
Obfelden Donnerstag, 02.04.2026 08.30 – 11.30 Sammelstelle 

Brunnmatt 

Weitere Orte, Daten und Informationen finden Sie unter www.sonderabfall.zh.ch.  
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Was entsorgen Sie Wo in Maschwanden? 
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wird abgeholt oder Sammelstellen mit Termin 

  
 

Kehricht  
 
Am Abfuhrtag, jeden Dienstag,  
ab 6.30 Uhr bereitstellen 

Brennbare, nicht wiederverwertbare Siedlungs-
abfälle wie Kunststoffe, Holz, Verbundverpa-
ckungen, Windeln, Kleintiermist, Katzenstreu 
usw. werden mit der Kehrichtabfuhr entsorgt. 

Nur die offiziellen Ämtler Gebührensäcke ver-
wenden! 

Gebührensäcke in den Grössen 17-/35-/60- und 
110-Liter erhältlich beim Volg. 

Sperr-/Grobgut 

 
Aus privaten Haushalten 
Mitgabe bei Kehrichtabfuhr möglich 

Sperrige Gegenstände wie Skis, Klaviere, Möbel 
und Teppiche können bei gleichzeitigem Kauf 
vergleichbarer Ware an den Verkaufsstellen zur 
Entsorgung abgegeben werden und zwar unab-
hängig von der Marke. Der Handel kann dafür ein 
Entgelt verlangen. Ohne Neukauf besteht keine 
Rücknahmepflicht des Handels. Bei grossen 
Mengen, bei Haushaltauflösungen oder bei ge-
werblicher Entsorgung ist die kostenpflichtige Ab-
holung direkt mit Entsorgungsunternehmen zu 
vereinbaren: z.B. Obrist Transport + Recycling 
AG, Neuenhof oder regionale Entsorger. 

Material nur mit Sperrgutmarke bereitstellen. 
Sperrgutmarken sind beim Volg erhältlich. 

Die Gegenstände dürfen höchstens 1,5 m lang 
und 30 kg schwer sein. 

Grüngut  
 
Am Abfuhrtag (siehe Kalender auf  
Seiten 4+5), ab 6.30 Uhr bereitstellen. 
Der Grüngutcontainer wird nur mit Jahresvignette 
entleert. Die Grüngutvignetten können neu ab 
dem Jahr 2026 beim Volg gekauft werden. 

Für Baum- und Heckenschnitt können Äste ge-
bündelt (max. 1.5m lang, 10cm Durchmesser und 
30 kg pro Bündel) versehen mit Einzelbündel-
marken zur Entsorgung bereitgestellt werden.  

Wichtig: Entsorgungshinweise auf Seite 10. 

Karton/Papier 

 
Gebündelt sowie  
getrennt zum Abgabeort bringen 

In die Kartonsammlung gehören Wellkarton und 
alle Arten von unbeschichteten Kartonverpa-
ckungen wie Schachteln, Früchte- und Gemüse-
kartons usw. verschmutzter oder mit Kunststoff 
beschichteter Karton (z. B. Getränkekarton) ist 
mit dem Kehricht zu entsorgen. Tragtaschen ge-
hören in die Kartonsammlung.  
 
Zeitungen, Zeitschriften, Taschenbücher, Bü-
cherseiten ohne Einband, Telefonbücher, Pros-
pekte ohne Beschichtung, Couverts usw. 
zählen zum Altpapier. 
Nicht in die Separatsammlung, sondern in den 
Kehricht gehören Hygienepapier, Papierserviet-
ten, Haushaltpapier und Windeln.  
Tragtaschen gehören in die Kartonsammlung. 

Häckseldienst 
(Baum- und Strauchschnitt)  

 

Der Häckseldienst für Baum- und 
Strauchschnitt wird auch in diesem Jahr an fixen 
Daten (siehe Seite 2) und bis 15 Minuten Zeitauf-
wand ohne Kostenverrechnung angeboten. Ab 
15 Minuten wird der Einsatz zum ¼-h Ansatz von 
CHF 20.00 verrechnet. Anmeldungen für die 
Häcksel-Tour werden bis Montag, 12.00 Uhr vor 
der Tour bei der Gemeindeverwaltung entgegen-
genommen. 

Folgendes ist zwingend zu beachten:  
• Stachelige oder dornige Astware wird nicht ge-

häckselt. 
• Der Asthaufen ist sauber aufzuschichten, kein 

Mikado, dicke Schnittseite in eine Richtung. 
• Die Zufahrt zum Material ist zu gewährleisten. 

Das Häckselmaterial wird nicht abgeführt. 
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Sie bringen zu den Verkaufsstellen 

  

Batterien  
 
Gerätebatterien (Haushaltbatterien  
und Knopfzellen) aus Radios, Foto- 
apparaten, Armbanduhren, Spielzeug usw. 
müssen an den Sammelstellen der Verkaufsge-
schäfte zurückgegeben werden. Die Rück-
nahme ist kostenlos und ohne Kaufverpflich-
tung, da beim Kauf bereits eine vorgezogene 
Entsorgungsgebühr bezahlt wurde. 

PET-Getränkeflaschen / 
Plastikflaschen 
 
PET-Getränkeflaschen gehören  
zurück zu den Verkaufsstellen. Da  
aus alten Flaschen wieder neue  
Flaschen hergestellt werden,  
können ausschliesslich  
PET-Getränkeflaschen mit dem PET-Recycling 
Logo rezykliert werden. Alle anderen Plastikfla-
schen (z.B. Shampoo-, Waschmittel-, Milchfla-
schen) können der Kunststoffsammlung zuge-
führt werden. Milchflaschen können beim Volg 
in Maschwanden zurückgegeben werden. 
 
Sammelcontainer für weisse PE-Milchflaschen 
beim SPAR und Volg in Mettmenstetten. 

Elektro-/Elektronikgeräte 
 
Alle elektrischen und elektronischen  
Geräte samt Zubehör können im  
Handel, der Geräte derselben Art verkauft, gra-
tis zurückgegeben werden. Auch ohne Neukauf 
und unabhängig von der Marke. Geräte aus Bü-
robereich/Kommunikation wie Laptop, Drucker, 
Telefon, Handys, Zubehör, CD’s, DVD’s und 
Unterhaltungselektronik wie TV, Radio, Playsta-
tion, Kameras können einer lizenzierten Swico-
Abgabestelle kostenlos abgegeben werden 
(www.swicorecycling.ch, 044 446 90 94). Haus-
haltgross- und -kleingeräte, elektronische Bau-, 
Garten- und Hobbygeräte, elektrisch betriebe-
nes Spielzeug sowie Leuchten und Leuchtmittel 
können einer zertifizierten SENS-Rücknahme-
stelle z.B. Schmid AG, Affoltern a.A. gratis ab-
gegeben werden (www.eRecycling.ch, 043 255 
20 00). 

Pneus, Autobatterien 
 
Pneus müssen einem Hersteller  
oder Händler der entsprechenden  
Marke zurückgebracht werden. Bei 
gleichzeitigem Kauf neuer Reifen  
müssen die Händler Pneus jeder  
Marke zurücknehmen. 
 
Fahrzeugbatterien müssen an den Fachhandel 
zurückgegeben werden. Der Handel ist zur kos-
tenlosen Entgegennahme verpflichtet, sofern er 
diese Art von Batterie im Sortiment führt. 
  

Leuchten / Leuchtmittel 
 
Leuchten und Leuchtmittel  
(Leuchtstofflampen, Leuchtstoff- 
röhren, Energiesparlampen, LED-Lampen) un-
terliegen der vorgezogenen Recyclingebühr. 
Sie enthalten wertvolle Rohstoffe, die der Wie-
derverwendung zugeführt werden können. Un-
abhängig von einem Neukauf können sie an 
entsprechenden Verkaufsstellen oder einer 
SENS-Sammelstelle z.B. Schmid AG, Affoltern  
a.A. (www.erecycling.ch, 043 255 20 00) kos-
tenlos zurückgegeben werden. 
Bitte immer unzerbrochen zurückbringen, da 
sonst giftige Gase austreten.
Herkömmliche Glühlampen gehören in den 
Kehricht. 

Styropor / Sagex 
 
Sperriges Verpackungsmaterial  
aus EPS (Sagex, Styropor usw.),  
welches nicht in einen 35 Liter-Kehrichtsack 
passt, kann gratis im Verkaufsgeschäft zurück-
gelassen oder später dahin zurückgebracht 
werden. 
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Sie bringen zu den Sammelstellen 

    

Aluminium / Stahlblech  
 
Verpackungen aus Stahlblech und  
Aluminium wie Konservendosen,  
Aufreiss- und Scharnierdeckeldosen, Ver-
schlüsse und Deckel sowie Alu-Getränkedosen, 
Tiernahrungsschalen, Lebensmitteltuben (auch 
mit Restfüllung), Menüschalen, Folien und alle 
anderen Verpackungen mit Alu- oder Stahlblech 
Recycling-Signet. Auch Kleinteile aus Aluminium 
und Stahlblech. 
Nicht in die Sammlung, sondern in den Kehricht 
gehören Verbundverpackungen wie Suppen- 
und Stockibeutel, Tiernahrungsbeutel, Butterpa-
piere, mit Kunststoff beschichtete Aluminiumfolie 
usw. 
Spray-/Druckfarbendosen, Farb- und Lackdosen 
– auch leere – gelten als Sonderabfall.  
Kapseln aus Aluminium sind über ein eigenes 
Sammelsystem zu entsorgen. 

Sonderabfälle  
 
Sammeldatum siehe Seite 2 

 
Kleinmengen an Sonderabfällen aus Haushalten 
wie Farben, Lacke, Lösungsmittel, Chemikalien, 
Pflanzenschutzmittel (allg. Produkte mit einem 
Gefahrensymbol) und Quecksilberthermometer 
können unabhängig von einem Neukauf gratis 
an den Verkaufsstellen der entsprechenden Pro-
dukte zurückgegeben werden. Nicht mehr 
brauchbare Medikamente nehmen ebenfalls die 
Verkaufsstellen zurück; dafür können sie ein 
Entgelt verlangen. Substanzen möglichst im ur-
sprünglichen Behälter abgeben. Nie in die Kana-
lisation schütten!  
 
Sonderabfälle bis 20 kg können gratis abgege-
ben werden.  
Bis 5 kg auch Rückgabe an Verkäufer. 

Aluminiumkapseln 
 
Kapseln aus Aluminium  
(z.B. Nespresso-Kapseln, Special.T)  
sind in speziell gekennzeichnete Sammelbehäl-
ter zu entsorgen. Sie können bei Coop, Nes-
presso-Boutiquen und bei Nespresso-Handels-
partnern kostenlos abgegeben werden (www.re-
cycling-map.ch) oder über Recycling@Home, 
eine Dienstleistung in Zusammenarbeit mit der 
Post, entsorgt werden. 
 
Aufgrund des hohen Anteils an organischem 
Material (Kaffeesatz) gehören Kapseln aus Alu-
minium nicht in die Separatsammlung von Alu-
minium oder Stahlblech. Alle anderen Alumini-
umkapseln müssen entsprechend den Vorgaben 
des Herstellers entsorgt werden. 
 

Glas  
 
In den Sammelcontainer gehört  
Verpackungsglas wie Getränke- 
flaschen und Lebensmittelgläser, getrennt nach 
Farben. Was nicht weiss oder braun ist, wird mit 
dem Grünglas gesammelt. Metallverschlüsse 
zu Alu/Stahlblech und Glühbirnen in den Keh-
richt. Nicht in die Glassammlung, sondern zu 
den mineralischen Abfällen (Grubengut) gehö-
ren Kristall-/Trinkgläser, Porzellan, Keramik, 
Fenster, Spiegel, Autoscheiben, Ton. 

Textilien / Schuhe 
 
Sammelbehälter TEXAID  
Parkplatz Kirche 

 
Gesammelt werden saubere und noch tragbare 
Kleider und Schuhe, Tisch-, Haushalt- und Bett-
wäsche, Gürtel, Taschen, Daunenbettwaren 
und Stofftiere, alles in gut verschnürten Säcken. 
Kein Spielzeug! 

Fensterglas  

 
Fensterglas gehört nicht in die  
Glassammlung! Grossmengen beim 
Bauschutt, Kleinmengen in den Kehrichtsack. 
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Mineralische Abfälle 
Bauschutt (nicht brennbar)  
 
Zu den mineralischen Abfällen  
zählen Flachglas (Fenster, Spiegel),  
Geschirr (Keramik, Porzellan, Gläser), Vasen, 
Blumentöpfe (Ton, Eternit), Steine, Gartenplat-
ten und ähnliches.  
Für grosse Mengen Bauschutt bei regionalen 
Entsorgungsfirmen gegen Gebühr Mulde anfor-
dern.  
 
Sammelstellen: 
Bär AG, Hauptikon 044 764 11 47 
AGIR AG, Affoltern a. A. 044 762 44 88 
Schmid AG, Affoltern a. A. 044 776 21 21 
Peter Schmid, Affoltern a. A. 043 333 44 77 

Metalle  
 
Alle Arten von Metallen (Gestelle, 
Wäscheständer, Fahrradrahmen, 
Pfannen usw.).  Getrennt von den übrigen Me-
tallen gesammelt werden Kleinteile aus Stahl-
blech-/Weissblech und Aluminium. Möglichst al-
les Nichtmetallische entfernen, Flüssigkeitsbe-
hälter entleeren.  
 
Sammelstellen: 
AGIR AG, Affoltern a. A.  044 762 44 88 
Schmid AG, Affoltern a. A.  044 776 21 21 
Peter Schmid, Affoltern a. A. 043 333 44 77 

Tierkörper  
 
Die Tierkadaver können in Knonau 
im Kühlraum beim Mehrzweck- 
gebäude „Stampfi“ deponiert werden.  
 
Öffnungszeiten:  
Montag-Freitag  07.15 - 11.45 Uhr /  
   13.15 - 19.00 Uhr 
   (Do nur bis 18.00 Uhr!) 
Samstag   09.00 - 11.45 Uhr 
 
Wichtig: Ohne Verpackung in die speziell für 
Maschwanden gekennzeichnete Kühlbox. 
 

Verpackungen 
 
Sperrige und unnötige Verpackungen  
können im Verkaufsgeschäft gratis  
zurückgelassen werden. Sperrige Verpackun-
gen können auch später zur Verkaufsstelle zu-
rückgebracht werden. 

Kunststoffe 
 
Die Kunststoff-Sammelsäcke der  
Dileca erhalten Sie z.B. beim Volg in 
Maschwanden.  
Die Säcke nimmt das Entsorgungs-
zentrum der Schmid AG, 8910 Affol-
tern a.A. entgegen. 
 
Was gehört in den Sammelsack? 
• alle Arten von Kunststoff-Folien, 

Waschmittelbeutel, Gemüsesäckli, 
Nachfüllbeutel 

• Früchteschalen, Guetzli- und ähnli-
che Verpackungen, Joghurt- und Plastikbe-
cher, Pflegeartikelverpackungen, Crème- und 
Zahnpastatuben 

• Milchflaschen, Ölflaschen, Wasch- und Spül-
mittelflaschen, Pumpflakons, Reinigungsmit-
tel-, Shampoo- und Duschmittel-Behälter 

• Getränkeverpackungen (Tetra), Flüssigkar-
tons (keine PET-Flaschen) 

Etiketten müssen nicht abgelöst werden. Behält-
nisse müssen nicht gereinigt werden. Restent-
leert reicht aus. 

 



⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫         ⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫  

 

10   
 
www.maschwanden.ch  

⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫  ⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫⚫

Merkblatt Grüngut 
 

Zugelassenes Grüngut für Grünabfuhr 
Neu mit Normcontainer am Abfuhrtag bereitzustellen 
 

Küche und Haushalt Garten 

✓ Rüstabfälle von Gemüse und Obst* 
✓ Fleisch, Fisch und Brot (Essensreste) 
✓ Kaffeesatz und Teesatz (inkl. Filterpa-

pier) 
✓ Eierschalen* 
✓ Backabfälle 
✓ Kleintiermist 
✓ Schnittblumen und Topfpflanzen* 
✓ Pflanzliche Speisereste* 

✓ Rasen- und Wiesenschnitt*
✓ Strauch- und Baumschnitt* 
✓ Laub* 
✓ Stroh* 
✓ Blumen- und Gemüsestauden* 
✓ Jät / Wildkräuter* 
✓ Fallobst und verdorbenes Obst* 
✓ Sägemehl, -späne von unbehandel-

tem Holz 
✓ Federn 
✓ Haare 

* eignet sich zum Kompostieren im eigenen Garten.  

 

Das gehört NICHT in die Grünabfuhr 

 Hunde- und Katzenkot, Katzensand 
 Zigarettenkippen 
 Kunststoff (Plastiksäcke, PET, Blumentöpfe) 
 Nicht verrottbare Schnüre 
 Steine 
 Glas 
 Papier 
 Alufolie, Kaffeekapseln, Metall 
 Textilien 
 Behandeltes Holz 
 Asche 
 Mineralöl 
 Staubsaugersäcke 
 Strassenwischgut, Sand, Kies 
 Wurzeln von invasiven Neophyten wie Ambrosia, Essigbaum, asiati-

scher Staudenknöterich, Götterbaum 
 
Tipp: Kompostieren Sie wenn möglich in Ihrem Garten. 
Vorteil: Das Ziel der Kompostierung ist, organisches Material in den Stoffkreislauf der 
Natur zurückzuführen. Gleichzeitig ist Humus bodenverbessernd und erhöht die Rück-
haltfähigkeit von Wasser. Je nach Nährstoffgehalt ist ausgereifter Kompost ein vollwer-
tiger Dünger und kann den Einsatz eines chemischen Düngers ersparen.  
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Mit «5R» kannst du die Umwelt massiv entlasten 
 

Die Abfallberge wachsen. Schuld ist nicht nur der zunehmende Konsum: Oft fehlt auch das 
Wissen, wie sich Abfall einfach vermeiden lässt. Fünf Tipps zur Inspiration. 
 

#1 – Refuse (Verweigern) 
Die Königsdisziplin: Wenn du nichts kaufst, produzierst du keinen Abfall. Muss das Gratismuster im 
Beautyshop wirklich sein? Werbeprospekte und Flyer kannst du getrost verweigern – sie verführen 
sowieso nur zu zusätzlichem Konsum. Überall, wo dir etwas gratis in die Hand gedrückt wird, solltest 
du überlegen, ob du es annehmen willst und später damit den Müllberg wachsen lässt. 
 

#2 – Reduce (Reduzieren) 
Fast alles lässt sich im Alltag reduzieren: die Anzahl ausgedruckter E-Mails; die Autofahrten, wenn es 
auch zu Fuss ginge; die Zahl der Haushaltsgeräte, die du zum Kochen wirklich brauchst; die Lebens-
mittelverpackungen fürs Gemüse; die Zahnpastawurst auf der Bürste. Und natürlich all die Konsumgü-
ter, die du nur als Frustkompensation kaufst. 
 

#3 – Reuse & Repair (Wiederverwenden & Reparieren) 
Alles, was wiederverwendet wird, landet nicht auf dem Müll. Nutze statt Plastiksäcken und Wegwerf-
bechern wiederverwendbare Materialen. Vielleicht gefallen deiner Freundin die Kleider, die du nicht 
mehr trägst? Findest du einen Werkzeugkasten für deine Tools gebraucht auf Tauschplattformen und 
in Online-Börsen? Überhaupt lässt sich viel mehr reparieren, als man vermutet. 
 

#4 – Recycle (Rezyklieren) 
Wenn trotzdem Abfall anfällt, kommt das Recycling zum Zug. Die Rückgewinnung der Rohstoffe ist 
aber oft energieaufwendig. Eine spezielle Form heisst «Cradle to Cradle»: Solche Produkte bestehen 
aus Materialien, die vollständig in den natürlichen Kreislauf zurückkehren – zum Beispiel kompostier-
bare T-Shirts oder essbare Verpackungen. 
 

#5 – Rot (Kompostieren) 
Verrotten lassen ist die Ur-Mutter des Kreislaufs. Von Rüstabfällen über den Kaffeesatz bis hin zu den 
verwelkten Blumen lässt sich fast alles kompostieren. Damit erhält die Erde nützliche Nährstoffe zu-
rück. 

Quelle: www.20min.ch/story/mit-5-r-kannst-du-die-umwelt-massiv-entlasten-248546947660
 
 
 
 

weitere Angebote 
 

 

Der Kanton Zürich ist Partner der nationalen 
Kampagne «SAVE FOOD, FIGHT WASTE» 
 
Die Kampagne «Save Food, Fight Waste» 
wird von rund 70 Partnern sehr breit abge-
stützt und gemeinsam getragen. Damit en-
gagiert sich der Kanton in einer breiten Alli-
anz und zusammen mit den «Food Ninjas» 
um Lebensmittelabfälle zu vermindern und 
zu vermeiden, für mehr Wertschätzung so-
wie Genuss und weniger Abfall. 

Weitere Informationen finden 
Sie unter www.savefood.ch 
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Werfen Sie Ausgedientes nicht weg – viel-
leicht findet es neue Verwendung in Ihrem 
Freundeskreis, bei Nachbarinnen und Nach-
barn, im Brockenhaus, bei Kleiderbörsen 
oder im Internet. 

Weitere Informationen finden 
Sie unter  www.nimms.ch 

Möchten Sie etwas reparieren lassen? Ha-
ben Sie Spass am Reparieren? Wir führen 
zusammen, was zusammengehört – auf der 
«Dating-Plattform» für Ihre geliebten, ge-
schädigten Stücke. Der Reparaturführer ist 
eine Kooperation von Städten, Gemeinden 
und Kantonen. Er versteht sich als neutrale 
und interaktive Dienstleistung an die Bevöl-
kerung und das «reparierende» Gewerbe 
der beteiligten Gemeinden, Städte und Kan-
tone. Die Benützung der Seite ist für alle Be-
teiligten kostenlos und steht allen Menschen 
und Institutionen offen, welche interessiert 
sind, Reparaturleistungen zu beziehen, an-
zubieten oder Tipps und Tricks darüber aus-
zutauschen. 

Weitere Informationen finden 
Sie unter www.reparatur-
fuehrer.ch 

In Repair Cafés können defekte Dinge ge-
meinsam mit Reparaturprofis repariert wer-
den. Die kostenlosen Reparatur- veranstal-
tungen bieten die Möglichkeit, etwas gegen 
den Ressourcenverschleiss, die Obsoles-
zenz und die wachsenden Abfallberge zu 
unternehmen. Ganz nebenbei wird Ihr Porte-
monnaie geschont, Sie treffen neue Leute 
und können sich bei Kaffee und Kuchen un-
terhalten. 

Weitere Informationen sowie 
bevorstehende Repair Cafés 
finden Sie online unter 
www.repair-cafe.ch 

Abfälle sind Wertstoffe – und doch besser 
zu vermeiden. Trotz vieler Fortschritte in 
Richtung Kreislaufwirtschaft muss die Abfall-
vermeidung das oberste Ziel sein, denn so 
können natürliche Ressourcen wirkungsvoll 
geschont werden. 

Weitere Informationen finden 
Sie beim AWEL unter 
www.zh.ch/de/umwelt-
tiere/abfall-rohstoffe/abfa-
elle.html 
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